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Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
Goldene Hochzeit
06.08.2016
Karl Otto und Ursel Dorothea Stahl

Sterbefälle
Walther, Karl Heinz, Narzissenweg 2, 71334 Waiblingen ist
am 28.07.2016 verstorben.

Altersjubilare

10.08.2016
Paul Weninger zum 80. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Fundsachen

Fundsachen bitte abholen!
Folgende Fundsachen wurden bei der Ortschaftsverwaltung
Waiblingen-Hegnach, Zimmer 9, Tel. 07151/5001-1892, ab-
gegeben:
Schlüssel
Fundort: Kinderspielplatz Hohenackerstraße
Funddatum: 31.07.2016

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Kostenlos - nicht wertlos: Unter diesem Motto können Sie
ständig gebrauchte Sachen öffentlich anbieten. Wie funkti-
oniert das? Ganz einfach: Sie wollen gebrauchte und noch
gebrauchsfähige Sachen, die zu schade zum Wegwerfen
sind, kostenlos anbieten, z.B. Möbel (Schränke, Tische,
Stühle, Betten usw.), funktionsfähige Elektrogeräte, Kinder-
wagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, Geschirr und vieles
mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Kehrtelefon mit neuer
Nummer

Haben Sie unerlaubte
Müllablagerungen entdeckt?

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen,
Anlagen oder vor

Wertstoffcontainern

Rufen Sie die 5001-9090, das
„Kehrtelefon“ der Stadt

Waiblingen

In den Sommerferien:

Sozialdienst mit geänderten Sprechzeiten
Die Abteilung Soziale Leistungen im Rathaus Waiblingen
bietet in den ersten drei Sommerferienwochen ihre offene
Sprechstunde wie gewohnt an, nämlich dienstags in der Zeit
von 9 Uhr bis 12 Uhr. In der Zeit vom 19. August 2016
bis einschließlich 8. September ist das Büro allerdings ge-
schlossen.
Die nächste offene Sprechstunde des Sozialdienstes nach
der Sommerpause findet am 13. September in der Zeit
zwischen 9 Uhr und 12 Uhr im Rathaus, Zimmer 102, statt.
Eine Terminvereinbarung für das offene Angebot ist nicht
erforderlich. Auch Gesprächstermine außerhalb der Sprech-
stunde können bereits von 9. September unter der Telefon-
nummer 07151 5001-2671 vereinbart werden. Die Beratung
des Sozialdienstes ist kostenfrei und vertraulich.
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Brauereiführung im Sulzbacher Schlösslesbräu
Nach „Linsen und Spätzle“ bei der Julitour wird bei der neu-
en KulTour des Waiblinger Stadtseniorenrats am 10. August
„Hopfen und Malz“ im Mittelpunkt stehen – und natürlich
wieder jede Menge Fluss-, Wald- und Wiesenlandschaft.
Treffpunkt ist bis 9:15 am Waiblinger Bahnhof, so dass wir
um 9.30 Uhr mit der Backnanger S-Bahn (Gleis 3) nach
Maubach fahren können.
Über Sachsenweiler fahren wir nach Sulzbach (etwa 15 km),
wo uns gegen 11:30 eine Brauereiführung im Schlösslebräu
(mit möglichem Mittagsessen) erwartet.
Nach Führung und Mittagspause geht es entspannt nach
Murrhardt (10 km), wo vor dem Anstieg nach Waltersberg
und Sechselberg (5 km mit 250 Höhenmetern) noch über
eine Kaffeepause nachgedacht werden kann.
Ab Sechselberg geht es flott bergab nach Lippoldsweiler
und vorbei an Heiningen wieder nach Maubach zur S-Bahn
(10 km).
Die Kosten für die Brauereiführung, Brauereischnitzel oder
Buffet und eine Bierprobe liegen bei etwa 20 EUR (nur Füh-
rung 10 EUR).
Weitere Infos - insbesondere auch bei kritischer Wetterlage -
erhalten Sie bei Gunter Metzler (07151/28912) oder auf der
Homepage des Stadtseniorenrats unter www.waiblingen.de/
stadtseniorenrat

Wandern mit dem Stadtseniorenrat
Die beliebte Wandergruppe des Waiblinger Stadtseniorenrats,
die über viele Jahre von Herrn Tinkl betreut wurde, soll ab
Herbst dieses Jahres wieder starten. Die Organisation möch-
ten wir zukünftig in die Hände eines kleinen Teams von 4-6
Personen legen, so dass der Zeitaufwand für die Planung
und Durchführung der Wanderungen nicht allzu groß wird.
Haben Sie Lust sich eventuell auf so eine „Herausforderung“
einzulassen?
Bei Fragen und/oder Interesse können Sie sich gerne
an Dr. Alfred Jencio (07151/29784) oder Gunter Metzler
(07151/28912) wenden.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 07.09.2016 um 20.00 Uhr

Timbuktu
Drama Spanien 2014
Regie Abderrahmane Sissako
Länge 105 Minuten, FSK o.A
Prädikat besonders wertvoll
www.trigon-film.org.de
Die von Mythen umwobene malische Stadt Timbuktu wird
von Dschihadisten übernommen, die ihre Regeln der Bevöl-
kerung aufzwingen wollen. Die Beduinen-Familie von Kidane
lebt friedlich in ihrem Zelt, bis ein Zwist mit dem Fischer
Amabou alles durcheinander bringt.
Abderrahmane Sisskao schafft es auf bewegende Weise,
dem grassierenden Fundamentalismus auf sanfte Art ein
zutiefst menschliches Filmgedicht entgegen zu halten.
Nominierung 1 Oscar 2015 - 7 Cesars 2015 und weitere 17
Auszeichnungen & 16 Nominierungen.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
Unsere dritten und vierten Klassen trugen in diesem Jahr
wieder die Bundesjugendspiele im Schwimmen aus.
Dieser Wettkampf wurde während des regulären Unterrichts
klassenintern durchgeführt.
Die Kinder der Klassenstufe 3 mussten je 25m Brust- und
Rückenlage schwimmen und sich im Streckentauchen mes-
sen.
Maximal war die Höchstpunktzahl 45 zu erreichen.
In diesem Jahr wurde diese Punktzahl zweimal erreicht.
Daher eine besondere Gratulation für Sophie Schild, Lorena
Natanni.
Dafür bekamen die Kinder natürlich die Goldmedaille.
Aber Malena Dickertmann ist auch sehr nahe an der
Höchstpunktzahl. Weiter so!
In der Klassenstufe 4 ist der Wettbewerb erheblich schwe-
rer, denn die Kinder müssen da außer Streckentauchen
doppelt so weit schwimmen, wie in Klasse 3, nämlich je
50m Brust- und Rückenlage. Daher ist es sehr schwierig,
die Höchstpunktzahl von 45 zu erreichen. In diesem Jahr ist
das nur einem Kind der Burgschule gelungen. Gratulation,
Niklas Schenk! Moritz Wagner erreichte 44 Punkte und war
damitam nächsten dran.
Insgesamt gab es 17 Ehrenurkunden (im Vorjahr waren es
nur 11). 10 davon gingen an die Klasse 3a, die damit die
erfolgreichste Schwimmklasse der Burgschule 2016 ist.
Im Folgenden die restlichen Ergebnisse:

Gold Silber Bronze
3 Mädchen 45 P: Sophie,

Lorena
44 P: Malena 42 P: Maria

Jungen 42 P: Benedikt,
Florian

41 P: Nico 40,5 P: Lean-
der

4 Mädchen 41 P: Melanie 36,5 P: Hannah 32,5 P: Leana
Jungen 45 P: Niklas 44 P: Moritz 41 P: Noa,

Daniel

Wir gratulieren allen Kindern, die auf dem Treppchen standen.
Aber auch die Kinder, die keine Spitzenschwimmer sind,
haben Spaß am Schwimmen und wir hoffen, dass unser
Hegnacher Hallenbad weiterhin erhalten bleibt, denn es ge-
hört so zu Hegnach, wie der Hochwachturm zu Waiblingen.
Heinz Kauffeldt

Siegerehrung: Die Spannung war groß – wer wird in diesem
Jahr auf dem Treppchen stehen…
Vier Schulrekorde von 8 des Vorjahres wurden diesmal
übertroffen oder eingestellt und 18 Kinder haben den je-
weiligen Klassenstufenrekord erreicht oder übertroffen.
Punktekönig der Mädchen ist Melanie Lang (914), Punktekö-
nig der Jungen ist Mike Huras mit 947 Punkten.
Das schnellste Kind der Burgschule war in diesem Jahr
Mike Huras aus der 4. Klasse mit 7,7 sec. auf 50 m.
Es gab viele Ehren- und Siegerurkunden. Auf dem Trepp-
chen ihrer Klassenstufe stehen jedoch immer nur drei Kinder.

Fortsetzung auf Seite 5
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte
(Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopä-
dischem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz
2, 71332 Waiblingen, samstags, sonntags und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Werktags abends Mon-
tag bis Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpra-
xis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am
Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: "apo" an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 04.08.2016
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52,
Tel. 8698
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362

Freitag, 05.08.2016
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580

Samstag, 06.08.2016
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011

Sonntag, 07.08.2016
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2,
Tel. 53113

Montag, 08.08.2016
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180

Dienstag, 09.08.2016
Apotheke am Marktplatz, Waiblingen, Marktplatz 9,
Tel. 53622
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
Tel. 07195/51072

Mittwoch, 10.08.2016
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Fortsetzung von Seite 3
Hier unsere Klassenstufensieger:

Gold Silber Bronze
1 Mädchen 670: Madlin

Ruckteschler
666: Shirin
Pirnia

640: Emili
Magdalenic

Jungen 687:Eliah
Amort

593: Fabrizio
D’Argento

591: Dominik
Zitnik

2 Mädchen 745: Mara
Trovato

741: Emilia
Nossek

727:
Aretha Jäger

Jungen 697: Louis
Schenk

686: Luca
Bechert

650: Kevin
Glump

3 Mädchen 879: Sophie
Schild

854: Maike
Nist

833: Lorena
Natanni Malena
Dickertmann

Jungen 806: Florian
Hellstern

792: Leon
Dotzauer

697: Niko Frey

4 Mädchen 914: Melanie
Lang

902: Jacqueli-
ne Dambach

836: Julia
Dube

Jungen 947: Mike
Huras

940: Noa
Amort

934: Levin
Härtel

Heinz Kauffeldt

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind di-
rekt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per Mail:
info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-8927 oder
Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich. Zu allen unse-
ren Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmeldung erforder-
lich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei der Anmeldung.
Unser neues Herbst/Winter Programm ist am 13.7.2016
erschienen.

Wir machen Ferien:
Während der Sommerferien ist unsere Verwaltung vom 27.7.
bis 9.9.2016 geschlossen. Anmeldungen sind jedoch jeder-
zeit möglich über unsere Homepage, per Mail, Post oder
Fax. Diese werden entsprechend des Eingangs bearbeitet.

Fit durch den Sommer - Sommerkurse bei der FBS
52060- Orientalischer Tanz, 52066/52069 - Workout für
Bauch-Beine-Po, 52065/52068/52075 - Pilates,52067/52070
- Step'n Style , 52071 - Latinaerobic, 52072 - Stretching
mit Yoga-Elementen , 52073 - Ganzkörpertraining, 52074 -
Bauch-Beine-Rückengymnastik
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Sommerferienprogramm der Stadt Waiblingen
Silberschmiedekurs- Schmieden wie die Großen
für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren
Michael Uhlig
Wir schmieden Erinnerungsschmuckstücke mit Namen- und
Datumsgravur - ein bleibendes Andenken für die Zukunft. Es
ist etwas ganz Besonderes so ein Schmuckstück in jungen
Jahren zu schmieden. Die Menschen verändern sich, aber

die Erinnerung an die Zeit, in der wir das Schmuckstück
geschmiedet haben, bleibt ein Leben lang.
48040
Do 1.9., 10.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:
SOMMERFERIENKURS für Kinder
Der Stadtgeschichte auf der Spur (für Kinder ab 7 Jahren)
Mi. 07.09. bis Fr. 09.09.2016, jeweils 10.00-14.00 Uhr, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 75,- (inkl. Führung und
Material), Leitung: n.n., Kursnr.: F14. Das Haus der Stadt-
geschichte steht unten an der Rems, direkt gegenüber von
Kunstschule und Galerie. In diesem sehr alten Haus gibt es
spannende Dinge zu entdecken. Wir erfahren einiges dar-
über, wie z.B. Waiblingen früher ausgesehen hat, wie Ton-
ziegel hergestellt wurden, was man alles aus Leder machen
kann und vieles mehr. In der Kunstschule gibt es dann viel
auszuprobieren und selber zu machen!

Das neue Kursprogramm für Herbst/Winter 2016/2017 ist da!
In unserem neuen Programm finden Sie wieder Klassen
und Workshops für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und
Senioren. Wir bieten zusätzlich Kunstvermittlung im Rahmen
der Ausstellungen der Galerie Stihl Waiblingen und des
Hauses der Stadtgeschichte für Kindergartengruppen und
Schulklassen an sowie Veranstaltungen und Exkursionen für
jedermann. Das Programm liegt in vielen öffentlichen Ein-
richtungen aus, kann bei uns angefordert oder auf unserer
Webseite eingesehen werden.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung
"COLLAGE! DÈCOLLAGE!!" in der Galerie Stihl Waiblingen:
Versteckte Bilder (Ferienworkshop für Kinder ab 6 Jahren)
Mo. 08.08.2016, 11.00-14.00 Uhr, Gebühr: 21,- Euro (inkl.
Führung und Material). Bei einer Collage werden verschie-
dene Papiere und Motive nebeneinander, aufeinander oder
übereinander geklebt. Gezeichnetes kann das Entstandene
ergänzen. Bei der Décollage nehmen wir Elemente des Vor-
handenen wieder weg und legen ein neues, ein verstecktes
Bild frei. Lasst uns auf Bilderentdeckungsreise gehen!
Am Samstag mit Muse Kunstgespräch nicht nur für Senio-
ren, Sa. 13.08..2016, 11.00 Uhr, Referentin: Catharina Wittig,
Gebühr: Euro 5,- (eine verbindliche Anmeldung ist erfor-
derlich). Das Kunstgespräch findet in der Ausstellung vor
ausgewählten Exponaten statt.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen
gibt er Gnade. 1. Petrus 5,5

SONNTAG, 07.08.2016 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Bauer)
Sommerpredigtreihe „ Unterwegs mit Gott“
Opfer: Konfirmandenarbeit

Dienstag, 09.08.2016
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 04. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 07. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 11. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
· Bitte denken Sie daran, dass während der Schulsommer-

ferien die übliche Sonntagabendmesse um 19.00 Uhr in
Heilig Geist Rinnenäcker ausfällt.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Liebe Hegnacher Mitbürger,
vielleicht waren Sie ja schon mal bei unserem
kleinen Gartencafé in unserem schönen Kirchgar-
ten zu Gast!
Wenn nicht, bietet sich eine neue Möglichkeit.

Gerne laden wir Sie auch dieses Jahr während der
Sommerferien im August, sonntags von 14.30 Uhr bis 17.00
Uhr wieder ein, um bei Kaffee und Kuchen, Espresso oder
Cappuccino, Eis am Stiel und kalten Getränken nette, viel-
leicht auch weniger bekannte Leute zu treffen, miteinander
ins Gespräch zu kommen und ein paar schöne Stunden zu
genießen.

Wir als Kirchengemeinde wollen alles tun, um dies zu er-
möglichen.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei uns als Gäste begrüßen
dürfen.
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche.
P.S.: bei schlechtem Wetter findet das Café in der Friedens-
kirche statt.

Sonntag, 7. August
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung (HE)
14.30 Uhr Kleines Gartencafé (HE)

Montag, 8. August
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 9. August
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen - Hegnach

Donnerstag 4. August
20:00 Uhr Gottesdienst in WN - Hohenacker,Im Immenhäldle 21

Sonntag 7. August
9:30 Uhr Gottesdienst anschließend örtliche Chorprobe
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul.-und Schulkinder in

WN - Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Dienstag 9. August
keine Chorprobe

Donnerstag 11. August

20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist
Gerhard Greiner in WN - Hohenacker,
Im Immenhäldle 21

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I
Mit einem Lauftrainingslager im Hartwald am Freitag 05.08.
(18:30 Uhr) und Samstag 06.08. (11:00+18:00 Uhr) starten
die Herren I in die Bezirksligasaison. Am Sonntag 07.08. um
11:00 Uhr findet das Training auf dem Platz statt.
Testspiele:
Donnerstag 11.8 VFR Birkmannsweiler – SV Hegnach I 19:30
Samstag 13.8: Blitzturnier mit SV Fellbach II, TSV Nellmers-
bach, SV Allmersbach ab 12:30 Uhr
Sonntag 21.8: SV Hegnach-Spvgg Cannstatt 15:00

Herren II
Zusammen mit den Herren I starten die Herren II ebenfalls
mit einem Lauftrainingslager in die Saison bevor dann 2
Testspiele kurz hintereinander anstehen.
Testspiele:
Sonntag 07.08: SV Poppenweiler-SV Hegnach II 15:00 Uhr
Dienstag 09.08: SV Hegnach II – TSV Mühlhausen II 19:30 Uhr
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Sonntag 14.08: FC Hohenacker-SV Hegnach II 15:00 Uhr
Sonntag 21.08: SV Hegnach II-SF Höfen-Baach 13:00 Uhr

Frauen Oberliga
Testspiele:
07.08 TSV Ruppertshofen-SV Hegnach
14.08 SV Hegnach – ETSV Würzburg I (Regionalliga)
21.08. Blitzturnier in Königsbronn mit FFV Heidenheim und
TSV Schwaben Augsburg II ab 12:30 Uhr
WFV Pokal 1. Runde:
TSG Schwäbisch Hall-SV Hegnach Sonntag 28.8. 11:00 Uhr

Abt. Turnen

Sport Im Park
Betreuender Verein: SV Hegnach
„Terrain Training“
Dieses Trainingsprogramm beinhaltet Gehen, Walking mit
und ohne Stöcke, Gymnastik und Pulskontrolle
Treffpunkt: Hartwaldhalle jeden Donnerstag um 8:45 Uhr
jeweils wechselnde Strecken und Gelände.
Ül Marion Scheckenbach und Iris Rau.

Besuch des Landesturnfestes in Ulm
der Gruppen „Gmixte“ und „Gymntasics“

Vom 28.07.2016 – 31.07.2016 fand das diesjährige Landes-
turnfest in Ulm statt und die Turnabteilung des SV Hegnach
war mit 2 Gruppen und 20 Personen vertreten. Auf dem
Programm standen neben Spaß haben auch Showvorfüh-
rungen, 2 Wettkämpfe und das Helfen bei der Turn- und
Sportschau.
Begonnen haben die Gymntastics am Freitag mit ihrer
Showvorführung auf der SWR-Bühne auf dem Münsterplatz.
Vor einem großen Publikum haben sie ihren Wettkampftanz
gezeigt und hatten somit eine gute Generalprobe unter fast
Wettkampfbedingungen für Samstag.
Die erste Disziplin am Wettkampftag war Singen, anschlie-
ßend folgten noch Medizinballweitwerfen, Turnen und Tan-
zen. Nach einem anstrengenden Wettkampftag haben die
Gymntastics ihren TGM-Wettkampf erfolgreich hinter sich
gebracht und konnten nun ordentlich feiern.

Für die „Gmixten“ begann der Tag mit einer Showvorführung
auf der SWR-Bühne auf dem Münsterplatz. Hier wurde der
Tanz „Rapsody in Blue“ gezeigt. Bei tollem Wetter gab es
ein leckeres Mittagessen und ein wenig Zeit auszuruhen.
Danach hieß es für alle weiter zur Messe. Die Proben für
die Turn- und Sportschau liefen schon auf Hochtouren und
die Gmixten waren zuständig für den reibungslosen Ablauf
hinter den Kulissen. Unter Leitung von Marion hat alles
super funktioniert und die Turn- und Sportschau war ein
voller Erfolg. Die Beiträge und Künstler konnten hautnah
miterlebt werden, das war ein Wahnsinnserlebnis. Von den
Rhönrädern über eine grandiose Inklusionsgruppe bis hin zu
einem Auftritt von Laura Jung war das ganze Spektrum des
Schwäbischen Turnerbundes vertreten.

Nach kurzem Aufräumen war dann noch ein kleiner Absa-
cker im Barfüssler angesagt. Allzulange konnte allerdings
nicht gefeiert werden, da am Sonntag noch der Vereinsteam-
wettkampf auf dem Programm stand.
Am Sonntagmorgen hieß es früh aufstehen, frühstücken,
zusammenpacken und Autos beladen, damit wir rechtzeitig
an der Messe sein konnten, um uns auf unseren Wettkampf
vorzubereiten. Als erste Disziplin stand der Tanz auf dem
Programm, gefolgt von der Stacking- und Pendel-Staffel (19-
Mann/Frau stark) und den Abschluss lieferten die Turner.
Nachdem alle Disziplinen erfolgreich erledigt waren, hatten
wir eine kurze Verschnaufpause, bevor es zur Siegerehrung
ging. Alle warteten gespannt in der Arena auf die Verkün-
dung des Ergebnisses. 7 Mannschaften waren in unserer
Starterklasse angetreten und die Turnabteilung des SV Heg-
nach schaffte es mit 26,8 Punkten auf einen grandiosen 2.
Platz und die Freude ist riesengroß!

Über die Sommerfe-
rien können sich alle
von den Vorbereitun-
gen und dem Wo-
chenende erholen und
im September geht es
voller Elan, Schwung
und Spaß an neue
Herausforderungen.
Mit dabei waren: Mari-
on, Iris, Andrea, Anke,
Alex, Bettina, Thomas,
Wolfgang, Renate,
Sandra, Lena, Linda,
Julia, Jessy, Selin,
Tami, Carla, Tami, Lui-
sa und Alessa
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Wanderung Sonntag, 14. August 2016 Mannshaupten
Wir treffen uns um 9.45 Uhr am Rathaus Hegnach und
fahren in Fahrgemeinschaften um 10.00 Uhr über die B 29
Richtung Schorndorf bis Ausfahrt Schornbach. Weiter Rich-
tung Kottweil auf der K1916. Dort nehmen wir die Ausfahrt
Ölmühle - Mannshaupten, Parkplatz am Waldrand.
Hier beginnt unsere Wanderung zu den Wellingtonien, König-
stein und Lochstein zur Mittagseinkehr im Weingut Thön. Wir
sind dort um 12.15 Uhr bis 12.30 Uhr angemeldet.
Die gesamte Wanderung verläuft zum größten Teil auf Wald-
wegen und im Schatten. Wanderstöcke, Wanderschuhe und
Getränke bitte mitnehmen.
Gut gestärkt gehen wir in ca. 30 Min. zum Parkplatz zurück.
„Rundweg“.
Wanderzeit ca. 2,5 Std, Wanderstrecke 8 bis 9 km.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer Marianne und Gerd, Tel. 51403

Sommerfest OG Beinstein
Die Ortsgruppe Beinstein feiert am kommenden Wochenen-
de, Samstag, 6. und Sonntag, 7. August, ihr schon traditi-
onelles Sommerfest und lädt alle Mitglieder hierzu herzlich
ein. Das Fest findet gegenüber dem Feuerwehrgerätehaus
auf der Wiese, zwischen altem Obstbaumbestand, statt.
Sonntags gibt es auch Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
am Nachmittag.

Ski-Club Hegnach e.V.

Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis ca. 21.30 Uhr in der Hartwald-
halle in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns
jederzeit herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigym-
nastik bereitet optimal auf verschiedene Sportarten vor und
hält Euch in Schwung.
An folgenden Terminen fällt die Skigymnastik aus: 15.08.
und 22.08.2016.
Radtreff
- Männer: Jeden zweiten Sonntag im Monat Mountainbiken.

Abfahrt um 10.00 Uhr am Treffpunkt Hartwaldhalle. Rück-
kehr zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr. Neue Biker sind
gerne willkommen.

- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwaldhalle
Hegnach.

Nordic Walking
Während der Sommerferien wird jeweils montags um 20.00
Uhr zu folgenden Terminen Nordic Walking oder Walking
inkl. Gymnastik angeboten: 08.08., 29.08. und 05.09.2016.
- Treffpunkt am Eingang zum Hartwald in Hegnach bei

der Hartwaldhalle. Bitte Nordic Walking Stöcke mitbringen,
falls vorhanden.

Tennisverein Hegnach e.V.

Happy Hour beim Tennisverein Hegnach
Jeden Freitag von 19 bis 20 Uhr gibt es beim Tennisverein
Hegnach eine Happy Hour. Wer sich schon immer einmal
überlegt hat, den Tennisschläger zu schwingen, ist vom Ver-
ein eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen, das Tennis-
spiel auszuprobieren und die schöne Tennisanlage kennen-
zulernen. Die Teilnahme an der Happy Hour ist kostenlos.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

Am 06.08.2015 veranstaltet bei gutem Wetter der OGV Waib-
lingen im Lehrgarten des OGV Hegnach e.V. an der Hart-
waldhalle sein traditionelles Most- und Rettichfest. Ab 14:00
Uhr sind Sie herzlich eingeladen bei Kaffee, Kuchen und
einem Imbiss mit den Obst- und Gartenbauvereinen den
Sommer zu genießen. Bei schlechtem Wetter fällt die Ver-
anstaltung aus.
Über Kuchenspenden von Vereinsmitgliedern würden sich
die Organisatoren sehr freuen. Bitte die Kuchen vor Beginn
des Festes im Lehrgarten abgeben.
Die Vorstände.

...informiert, jetzt:
Ziersträucher vermehren. Ziersträucher wie Flieder, Holun-
der, Liguster, Fingerstrauch, Forsythie und Zierquitte lassen
sich jetzt problemlos durch Kopfstecklinge (Triebspitzen-
stecklinge) vermehren. Tipp: Schneiden Sie die Stecklinge
bevorzugt bei aufsteigendem Mond.
Steppenkerzen pflanzen. Für Steppenkerzen, auch unter
den Namen Steppenlilie und Kleopatranadel bekannt, ist
jetzt ein günstiger Pflanztermin. Legen Sie die seesternarti-
gen Wurzeln 10 bis 20 cm tief in einen lockeren, durchläs-
sigen Boden und gehen Sie dabei sehr behutsam vor, da
jede Beschädigung zu Fäulnis führen kann.
Sellerieknollen freilegen. Wenn Sie die Sellerieknollen etwas
freilegen, wachsen sie besser. Doch Vorsicht: Die Wurzeln
dürfen dabei nicht beschädigt werden!
Kräuter- und Gemüse ernten. Ernten Sie Kräuter und Gemü-
se morgens, dann sind die Pflanzenzellen noch straff gefüllt
(und länger haltbar) und der Gehalt an Inhaltsstoffen ist am
höchsten. Die beste Erntezeit ist zwischen 10:00 und 11:00
Uhr, wenn der Tau abgetrocknet ist.
Vögel von Früchten fernhalten. Besonders in trockenen
Sommern werden reife Früchte von verschiedenen Vogel-
arten wie Krähen und Wacholderdrosseln angepickt. In der
Regel sind die Vögel auf der Suche nach Wasser. Daher
lässt sich eine deutliche Befallsminderung erzielen, wenn
man mehrere Wasserschalen im Garten aufstellt.
Erdbeeren abmähen. Erdbeeren sollten ab Ende Juli etwa
5 cm über dem Boden abgemäht werden als Schutz des
neuen Aufwuchses vor Krankheiten und Schädlingen.
Kranke Früchte entfernen. Kranke Früchte bei Apfel- und
Birnbäumen sollten schnell entfernt werden, bevor sich
Krankheitsnester bilden können.
Pflanzenstärkungsmittel aus Ackerschachtelhalm herstel-
len. Bei einem Spaziergang über die Felder können Sie
Ackerschachtelhalm sammeln und mit Wasser als Jauche
ansetzen. Das Pflanzenstärkungsmittel hilft gegen Pilzkrank-
heiten wie Tomaten-Braunfäule und Mehltau.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Elterninitiative Liebelle

Natur-pur in Hegnach
Elterninitiative Liebelle auf Entdeckungstour über Hegnacher
Wiesen- und Waldwege
die langersehnten Sommerferien, endlich eingetroffen!
Liebe Kinder,
ihr habt nun viel Zeit für -hoffentlich sommerliche- Stunden
im Freien, im Garten, oder auf dem Spielplatz und vielleicht
für so manche Beobachtungsrunden in der schönen Natur
um die Rems in Hegnach und Umgebung.
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Auch in diesem Jahr hatten wir immer freundliches Natur-
pur-Wetter. Auch Timmi war immer gut drauf und wir hatten
viel Spaß miteinander.
Wir freuen uns schon jetzt auf den neuen Start im Herbst,
wenn: uns die bunten Blätter zum Abschied in den Winter-
schlaf zuwinken, der frische Herbstwind unsere Wangen rot
anmalt, die reifen Früchte ihre süßen Düfte verströmen und
das trockene Laub wie Flüstergeräusche auf unseren Entde-
ckungstouren entlang rascheln.
Schöne Sommerferien wünschen wir euch, euren Eltern und
Geschwistern!
Anne, Iris, Ute und Timmi
(liebelle-hegnach@web.de)
Schon entdeckt?
Unseren Schaukasten im Esslinger Weg mit ca. monatlich
wechselnden „Gedichten am Wegrand“ für Groß und Klein.
Viel Freude beim Lesen der Gedichte!
Weitere Infos über die Adresse www.liebelle-hegnach.de.

Bauernverband Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems
e.V.

Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen bestehtdie Möglichkeit in der Geschäfts-
stelle in 74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richt-
bach 1, Agrardieselanträge für das Jahr 2015 zu stellen:
Donnerstag, 01.09.2016undMittwoch, 14.09.2016
Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalen-
derjahr 2015
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2015
De-Minimis-Bescheinigungen
(letzte 2 Jahre Abrechnungsbelege)
IBAN und BIC-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung fin-
det im Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernver-
bandes statt. Bitte beachten Sie:
Wir dürfen nur Mitglieder beraten!
Anmeldung und weitere Informationen bei der Geschäftsstel-
le in Übrigshausen
Telefon 0 79 44/94 35-0

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Montag, 08.08., 16 – 17 Uhr, Wilfried Jasper, Tel. 82500,
w.jasper@t-online.de

Verschiedenes

Weiß von hier

Fellbach, Kernen und Weinstadt präsentieren ersten Wein
zur Remstal Gartenschau 2019
Das Remstal ist bekannt für seine Vielfalt an Obst- und
Weingärten. In Vorfreude auf die erste interkommunale Gar-
tenschau haben drei Kommunen gemeinsam eine erste
Weißwein-Cuvée entwickelt und abgefüllt. Die Idee zum ge-
meinsamen Wein entstand anlässlich der zweiten Stallwäch-
terparty, die dieses Jahr von Fellbach, Kernen und Weinstadt
ausgerichtet wird. Mit professioneller Begleitung durch eine
Jury ist eine Cuvée aus Weißweinen der drei Orte entstan-
den, deren Name und Etikett ein Bekenntnis zum Remstal
und zur Remstal Gartenschau 2019 ist: Weiß von hier.
Oberbürgermeister Jürgen Oswald begrüßte am 28. Juli
die Pressevertreter und Jurymitglieder zur Präsentation des
Weins im Beutelsbacher Heiligenkeller. „Wenn drei Wein-
baugemeinden gemeinsame Sache machen, dann liegt eine
Wein-Cuvée nahe. Die Wengerter unserer drei Orte haben

sich am Projekt beteiligt und uns gezeigt, dass sie Spaß an
gemeinsamen Produkten haben.“ Das erste Ergebnis ist eine
Cuvée aus den fünf Weinsorten Riesling, Muskateller, Silva-
ner, Sauvignon blanc und Chardonnay von vier Weingütern
aus Fellbach, Kernen und Weinstadt.
Bürgermeister Stefan Altenberger aus Kernen im Remstal
findet die Idee zum gemeinsamen Wein logisch: „Drei Wein-
baugemeinden, hochkarätige Wengerter, eine gemeinsame
Gartenschau - das sind die Zutaten zu einem Weißwein von
hier. Das spiegelt sich auch im Namen „Weiß von hier“ und
dem Etikett mit Gartenschau-Logo wider. Fünf Weinsorten
von vier Weingütern aus drei Weinorten für die gemeinsame
Vorfreude auf eine Gartenschau - diese Rechnung geht auf.“
Für Christoph Palm, Oberbürgermeister der Stadt Fellbach,
ist der Wein „das beste Symbol für die gute Zusammenar-
beit im Remstal, die sich seit der Bewerbung um die erste
interkommunale Gartenschau stetig weiterentwickelt.“ Er ist
sich sicher, dass im Remstal bis 2019 noch viele Genuss-
Produkte entwickelt werden, denn „dieser Weißwein wird
bis 2019 längst getrunken sein.“ In seinen Genuss können
die Remstäler bei den nächsten Veranstaltungen zur Gar-
tenschau oder in den 16 Remstal-Kommunen kommen, zum
Beispiel beim Neujahrsempfang oder Ehrungen.
Oberbürgermeister Matthias Klopfer, der Aufsichtsratsvorsit-
zende der Remstal Gartenschau 2019 GmbH freut sich über
die Kreativität und das Engagement im Remstal. „Diese
Weißwein-Cuvée ist der Auftakt für eine ganze Genuss-Edi-
tion, die in guter Zusammenarbeit zwischen den Kommunen
des Remstals, der Remstal Gartenschau 2019 GmbH und
weiteren Partnern aus Obstbau, Weinbau und Tourismus
entstehen wird.“
Ideen für weitere Remstal-Produkte hat die Jury bereits ent-
wickelt. „Wir denken nicht nur an eine Neuauflage des Weiß-
weins, sondern auch schon an Rotwein oder Apfel-Secco“,
so Dr. Dieter Blankenhorn von der Staatlichen Lehr- und
Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg.
Den Gastronomen Markus Polinski hat als Jurymitglieder
die Aussicht auf weitere Produkte sofort begeistert. „Damit
präsentiert sich das Remstal in den kommenden Jahren
und bei der Gartenschau 2019 als starkes Genießertal von
Essingen bis Remseck am Neckar. Wir Gastronomen werden
uns ebenfalls einbringen.“ Während der 205 Tage langen
Gartenschau soll sich beispielsweise das Thema Walnüsse
remstalweit in Gerichten wiederfinden.
Auch Andreas Braun, Geschäftsführer der Tourismus-Marke-
ting GmbH Baden-Württemberg gefällt die Idee einer Ge-
nuss-Edition aus dem Remstal. „Mit dem Namen Weiß von
hier ist der passende Grundstein für eine Fortsetzung und
Vermarktung gelegt. Der Name betont die regionale Herkunft
des Weines als Bekenntnis zum Remstal.“ Für ihn ist das
Remstal kulinarisch etwas ganz Besonderes, das beispielhaft
für das Genießerland Baden-Württemberg steht.
Die Jury wurde geleitet von Dr. Günter Bäder, Direktor der
Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau
Weinsberg. Weitere Jurymitglieder waren Dr. Dieter Blanken-
horn, Leiter Kellerwirtschaft/ Önologie der Staatlichen Lehr-
und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg, An-
dreas Braun, Geschäftsfürer der Tourismus-Marketing GmbH
Baden-Württemberg sowie für die Gastronomen des Rems-
tals Markus Polinski, Lamm Hebsack. Die mehrstündige Ju-
rysitzung fand ruhig und konzentriert im Labor von Werner
Seibold, Kellermeister der Fellbacher Weingärtner eG, statt.
Das Ergebnis - so die Jury einstimmig - ist ein Weißwein,
der sowohl den gewünschten Anspruch an Qualität als auch
an Stilistik erfüllt. Eine Cuvee mit schöner Aromatik, ge-
schmeidig und dennoch frisch am Gaumen. Ein Wein, der
sowohl zum Essen als auch danach schmeckt.
Oberbürgermeister Palm dankte der Jury abschließend für ihr
Engagement und die Bündelung des Fachwissens aus Wein,
Gastronomie und Tourismus. „Ein neues Produkt zu erschaf-
fen erfordert Fantasie aufgrund der hohen Komplexität von
Wein. Sie haben keine Addition durchgeführt, sondern eine
Rechnung mit vielen Unbekannten, deren Ergebnis viele be-
geistern wird und Lust auf mehr weckt.“
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Weitere Informationen
Remstal Gartenschau 2019: unendlich erleben
Von der Quelle bis zur Mündung verwandelt sich das Rems-
tal für 205 Tage in einen unendlichen Garten - die Remstal
Gartenschau 2019. Entlang der Rems warten in 16 Städten
und Gemeinden neue Attraktionen und Veranstaltungen auf
Remstäler und Gäste.
Erstmals verwandelt sich ein ganzes Tal mit 16 Städten und
Gemeinden in einen riesigen Garten. Ob Ausstellungsgärten
und Blumen oder die remstaltypischen Streuobstwiesen und
Weinberge - die einzigartige Vielfalt des Remstals wird vom
6. April bis 27. Oktober 2019 in Szene gesetzt.
Die Innenstädte werden zur grünen Mitte oder rücken die
Lebensader Rems wieder in den Blick. Markante Aussichts-
türme und Landmarken entlang neu beschilderter Wander-
wege laden Aktive und Naturliebhaber zu Entdeckungen ein.
Große und kleine Gäste erleben die ökologische Vielfalt der
Natur und lassen den Tag an neuen Remsstränden ausklin-
gen. Mit dem Fahrrad und öffentlichen Verkehrsmitteln lässt
sich das 80 Kilometer lange Remstal bequem erreichen und
erkunden.
Unzählige Veranstaltungen und Führungen machen das
Remstal zur großen Bühne und die 334.000 Remstäler für
205 Tage zu Gastgebern. Ein ganzes Tal wird von Früh-
ling bis Herbst zum unendlichen Garten - der Remstal
Gartenschau 2019.
www.remstal2019.de
Remstal Gartenschau 2019 GmbH
Essingen - Mögglingen - Böbingen an der Rems - Schwä-
bisch Gmünd - Lorch - Plüderhausen - Urbach - Schorndorf
- Winterbach - Remshalden - Weinstadt - Korb - Kernen
im Remstal - Fellbach - Waiblingen - Remseck am Neckar
Förderungsgesellschaft für die Baden-Württembergischen
Landesgartenschauen mbH - Ostalbkreis - Rems-Murr-Kreis
- Landkreis Ludwigsburg - Verband Region Stuttgart

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru,
Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast
den eigenen Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Are-
quipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016, Argentinien/Buenos
Aires vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom
17.01.2017 - 12.04.2017.

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und
17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch
ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138,
Handy 0172-6326322,

Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de

Der Garten im August 2016
Tipp: Balkonpflanzen benötigen auch im August ausreichend
Wasser und Nährstoffe, um durchzublühen. Wenn beim Be-
pflanzen der Kästen kein Vorratsdünger in das Substrat ge-
mischt wurde, erhalten die Schützlinge einmal wöchentlich
einen schnellwirkenden Flüssigdünger aus dem Fachmarkt.
Auch hier gibt es Produkte auf organischer Basis.

Speisekürbis – weniger ist mehr
Für den Speisekürbis gilt: Je weniger Früchte an der Pflanze
bleiben, umso besser wird die Qualität. Es sollte deshalb da-
rauf geachtet werden, dass sich je Pflanze nur zwei bis drei
Kürbisse entwickeln. Die Früchte werden dann sehr groß,
ohne dass der Gesamtertrag (Gewicht) je Pflanze zurückgeht.
Mit dem Entfernen der überflüssigen Früchte wird so lange
gewartet, bis diejenigen, die an der Pflanze bleiben sollen,
etwa tennisballgroß sind. Gleichzeitig werden alle Kürbisran-
ken so eingekürzt, dass nach der letzten Frucht, die hängen
bleiben soll, noch zwei Blätter an den Trieben verbleiben.

Tomaten – Triebe jetzt stutzen
Anfang August werden die Triebspitzen der Tomaten abge-
schnitten. Die Erfahrung zeigt, dass nachfolgende Fruchtstän-
de in unseren Breiten in der Regel nicht mehr ausreifen. Man
geht so vor, dass über dem letzten, gut entwickelten Blüten-
stand nur ein Laubblatt stehen bleibt. Auch das Ausgeizen
darf weiterhin nicht vergessen werden. Werden einige der
Tomatenpflanzen bereits nach dem 3. oder 4. Fruchtstand ge-
stutzt, wird der Erntebeginn beschleunigt. Tritt an den unte-
ren Blättern der Tomatenpflanzen Braunfäule (Phytophtora)
auf, sind diese sofort zu entfernen und über den Hausmüll zu
entsorgen. So wird eine Infektion gesunder Blätter vermie-
den, der Bestand wird besser durchlüftet und belichtet, so
dass die Früchte besser ausreifen.

Himbeeren – mit gepflegten Ruten ins neue Jahr
Abgetragene Himbeerruten von Sommersorten werden nach
der Ernte sofort direkt am Boden abgeschnitten. Dies ist bei
Sommersorten die wichtigste Maßnahme zur Bekämpfung
der gefährlichen Rutenkrankheit. Der die Krankheit verursa-
chende Schadpilz Leptospaeria bevorzugt feuchte Bedingun-
gen und dringt hauptsächlich durch Rindenrisse in die Pflan-
ze ein. Insbesondere bei zu dichtem Stand und überalterten
Kulturen kann er großen Schaden anrichten. Die Ruten sind
möglichst über den Hausmüll zu entsorgen. Frühes Entfernen
der Altruten fördert zudem die Jungruten. Neben dieser Ar-
beit kann zugleich das Haltegerüst repariert und die Jungru-
ten locker verteilt angebunden werden. Je laufendem Meter
sollten nur acht bis zehn der stärksten Ruten auf dem Beet
stehen bleiben.

Zweijährige – jetzt für das kommende Frühjahr pflanzen
Anfang August werden die Zweijährigen gepflanzt, damit sie
im kommenden Jahr reich blühen. Sollen von Goldlack, Bart-
nelke, Fingerhut oder Stockrose für das nächste Jahr starke
Pflanzen erzielt werden, müssen diese im ersten Augustdrit-
tel gepflanzt werden. Fast alle genannten Arten (außer Fin-
gerhut) bevorzugen sonnige Standorte. An den Boden stellen
sie keine besonderen Ansprüche, wenn er nur humus- und
nährstoffreich ist. Stiefmütterchen, Tausendschön und Ver-
gissmeinnicht werden in der zweiten Augusthälfte gepflanzt.
Die im Juli ausgesäten Pflanzen werden vorerst mit einem
Abstand von 15 mal 15 cm auf ein Beet im Garten gesetzt.
Den endgültigen Standort (Balkonkästen, Kübel, Rabatten)
sollten die Jungpflanzen erst im Frühjahr beziehen, da nicht
alle gut durch den Winter kommen.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


